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PartifulardDiiterung bes J02,5. Jarres.
2lus bem berühmten Doktor Äellwigs fjunöert«

jàfjrigert Äausltalenber. l'as Jaljr 1923 ftefjt unter
ber làerrfdjaft bes Saturn. .Der Saturn, öeffert mittlere
(Entfernung non ber Sonne beinahe 190 DTtllionen
Tïïeiten betragt, fo baß ein in jeber Stunbe 4 beutfdje
meilcr^urücklegettbes.alfoaußerorbentlidj fdjnellfegeln««
bes Sdjiff biefe Diftanj erft in §420 Jafjren Zurücklegen
würbe, noltenbet feinen Sauf um bie Sonne erft in
29 Saferen unb 167 Cagen. (Er roirb non 3wei Kingen
umkreift, bie beibe, unter einanber unb mit bem Stamm«
Planeten kou3entrtfdj, in ber gleichen (Ebene liegen, feljr
bünn finb unb eine ©efamtbreite non etma 6000 geo«
grapljifdjen llleilen I)abcn. Der innerfte Kanb ift non
ber (Dberflädje bes Saturn über 4000 JTteilen entfernt.
Hufjerbem wirb er non 8 TTTonben begleitet. Die Saturn«
jafjre finb in ber Kegel kalt unb feudjt unb bafjer nieijt
gerabe fruchtbar.

Januar ift bis jum 4. trübe unb kalt, nom 6.
bis 14. Sdjnee, am 16. trübe unb winbig, bann bis
,)um 21. fcf?r bait, am 22. unb 23. TDinb unb Sdjnee,
nom 24. bis 28. heftige Jitälte, am 29. unb 30. Sdjnee
unb TDinb unb am 31. große JSàlte.

Sébruar ift bis jum §. fefjr bait, am 6. bommt
Sdjnee, bann folgt nom 7. bis jum 13. grimmige
JSàlte, am 14. Sturm unb Sdjnee, am 15. trübe, am
16. unb 17. Sdjnee, am 18. unb 19. trübe unb wenig
Sdjnee, am 20. rnarm, nom 21. bis 28. Kegen.

JÎT ä r 3. Bis 3um 4. TDinb, am §. Sonnenfdjein,
nom 7. bis 9. Kegen, am 11. Sdjnee, nom 12. bis 14.
JSàlte, am 15. Sdjnee, nom 16. bis 20. bebeutenbe
JSàlte unb Sdjnee unb am 21. Sdjnee unb TDinb.

21 p r 11 ift bis 3um 4. fefjr batt, ber 5. ift ein
fdjöner warmer Cag, nom 7. bis 8. trübe unb reg«
nerifdj, ben 12. bis 17. bait unb winbig, am 23. warm
unb fdjwül, am 24. unb 25. trübe unb warm, ab«

tnedjfetnb Kegen unb Sonnenfdjein, nom 26. bis 28.
fdjön unb fdjwül, am 29. Kegen, bann fdjön unb warm.

ÏÏIai beginnt fefjr fdjön, am 4. Donner unb piaß«
regen, am §. unb 6. büfjl, nom 7. bis 26. nadjts
büljl unb regnerifdj unb am 31. ftarber Keif unb TDinb
unb bis 3um Kbenb Kcgen.

Juni ift bis 3um 4. bait unb raulj, am 5. bommt
balter Kegen, nom 7. bis 9. warmer Kegen mit Sonnen«
fdjein, bann immer fdjön bis 3um 26., wo es regnet,
am 2S. fdjönes unb am 30. trübes TDetter.

Juli ift bis am 2. trübe unb rauij, ben 3. reg«
rterifdj, ben 4. unb 8. fefjr beiß, am 10. bes lladjts
©emitter, am 11. regnerifdj, nom 12. bis 28. feljr fjeifj,
bann regnerifdj bis sum (Enbe.

Kuguft ift am Knfang fdjön bis 3um 7., bann
bommt ein großes Unwetter mit Sturm, nom 9. bis
14. regnet es, am 17. ift es fdjön, am 18. ein Ijeftiges
©emitter unb Sturm. Don nun an ift es bis 3U (Enbe

regnerifdj, fo baß bas (Setreibe ausmâdjft.

1933 i

September ift im Kitfang winbig, am 6. bommt
Kegen unb Donner, am 8. Kegen, am 13. unb 14. Keif,
am 15. ift es fjell unb warm, am 16. unb 17. bewölkt,
am 18. neblig unb bait unb bann ftürmifdj bis 3U (Enbe.

(Öbtober fjat bis 3um 9. ftürmifdjes TDetter,
ben 10. unb 11. ift es fjell, nom 12. bis 26. regnerifdj
unb nebelig. Dann bis 3U (Enbe frofüg.

II on ember ift im Knfang tjeli unb batt, am 4.
unb 5. regnerifdj, am 23. unb 24. fefjr bait, nom 26.
bis 29. fdjönes, Ijelles TDetter unb am 30. winbig.

De3ember. Bis 3um §. Kegen unb Sdjnee, bann
fjellt es fidj auf bis 311m 8., wo es regnet, ber 9. ift
warm unb trübe, ber 10. regnerifdj, ber 11. fdjön, ber
13. regnerifdj, nom 14. bis 18. trüb, nom 20. bis 31.
bait, neblig unb trübe.

ÜBieutel Sdjoltjaljre hot ein Saljrtaufenb?
Das Sat© hat 365, bas eierte aber meift 366

Dage. ÏBarum? 2Beil bie (Erbe ihren £auf um bie
Sonne rtidjt in 365 Dagen fdjafft, fonberrt ba3u
faft 365 Y* Dage gebraucht, genauer 365 Dage
5 Stunben 48 SOtinuten 46 Setunben. 33raudjte
fie genau 365y«i Dage, fo roäre bie ©efdjidftc ein««

fadjer. Utber nun fpart fie bod) toieber in oier
Satiren oiennal 11 SOtinuten 14 Setunben.
Darum roerben bie Sabre mit 3to ei JtuIIen am
tïnbe nidjt als Schaltjahre gerechnet. Dabei
ergibt fid) bann Ieiber alle 400 3al©e roieber ein
äRinus, groß genug, um einen Sdjalttag ju er=

forbern. Siir bie 3dt oon 1001 bis 2000 ergibt
fid) batjer, baß 242 Sd)altjal)re nötig finb, um
ben italenber in Orbnung 3U holten. ©an3 ge*
lingt bas auch fo nicht. Utile 3200 ober 3600
Sahte — bie ©elehrten finb barüber nicht gan3
einig — muß noch ein Schalttag eingelegt roer«
ben. Utber bas tonnen unfere ttrurur... ©ntel
beforgen.

©in USalutagefcpft.

33on ber SBorarlbergerreife eines Schroei3ers
er3ät)It man fid) folgenbe SSalutagefd)ict)tc : ©in
Sd)toei3er fReifenber tränt im Speiferoagen bes

S<hnell3ugs eine Slafdje Dirolerroein 3unt greife
oon 1000 Äronen. fjür bie leere Slafdje erhielt
er in ber fd)toei3erifcben 23ahnhofroirtfct)aft
St. 9JîargretI)en 50 5tp., ober in öfterreidjifdjer
UBährung 1660 ftronen. Der JJÎann hot alfo
bamit, baß er eine Slafdje 2Bein tränt, 660 itro*
nen oerbient.

§

partikular-kvitterung des MZ. Jahres.

Aus dem berühmten Doktor H>ellwigs hundert-
jährigen Kmuskalender. Das Jahr 192Z steht unter
der Herrschaft des Saturn. Der Saturn, dessen mittlere
Entfernung von der Sonne beinahe ISO Millionen
Meilen betragt, so daß ein in jeder Stunde 4 deutsche
Meilenzurücklcgendes, also außerordentlich schnell segeln-
des Schiff diese Distanz erst in S420 Jahren zurücklegen
würde, vollendet seinen Sauf um die Sonne erst in
29 Jahren und 167 Tagen. Er wird von zwei Ringen
umkreist, die beide, unter einander und mit dem Stamm-
Planeten konzentrisch, in der gleichen Ebene liegen, sehr
dünn sind und eine Gcsamtbreite von etwa 6000 geo-
graphischen Meilen haben. Der innerste Rand ist von
der Gberfläche des Saturn über 4000 Meilen entfernt.
Außerdem wird er von 8 Monden begleitet. Die Saturn-
jähre sind in der Regel kalt und feucht und daher nicht
gerade fruchtbar.

Januar ist bis zum 4. trübe und kalt, vom 6.
bis 14. Schnee, am 1s. trübe und windig, dann bis
zum 21. sehr kalt, am 22. und 2Z. wind und Schnee,
vom 24. bis 28. heftige Kälte, am 29. und Z0. Schnee
und wind und am ZI. große Kälte.

Sêbruar ist bis zum s. sehr kalt, am 6. kommt
Schnee, dann folgt vom bis zum 1Z. grimmige
Kälte, am 14. Sturm und Schnee, am 1s. trübe, am
16. und 17. Schnee, am 18. und 19. trübe und wenig
Schnee, am 20. warm, vom 21. bis 28. Regen.

März. Ms zum 4. wind, am s. Sonnenschein,
vom 7. bis 9. Regen, am 11. Schnee, vom 12. bis 14.
Kälte, am 1s. Schnee, vom 1s. bis 20. bedeutende
Kälte und Schnee und am 21. Schnee und wind.

April ist bis zum 4. sehr kalt, der S. ist ein
schöner warmer Tag. vom 7. bis 8. trübe und reg-
nerisch, den 12. bis 17. kalt und windig, am 2Z. warm
und schwül, am 24. und 2s. trübe und warm, ab-
wechselnd Regen und Sonnenschein, vom 26. bis 28.
schön und schwül, am 29. Regen, dann schön und warm.

Mai beginnt sehr schön, am 4. Donner und Platz-
regen, am s. und 6. kühl, vom 7. bis 26. nachts
kühl und regnerisch und am ZI. starker Reif und wind
und bis zum Abend Regen.

Juni ist bis zum 4. kalt und rauh, am s. kommt
kalter Regen, vom 7. bis 9. warmer Regen mit Sonnen-
schein, dann immer schön bis zum 26., wo es regnet,
am 28. schönes und am Z0. trübes Wetter.

Juli ist bis am 2. trübe und rauh, den Z. reg-
nerisch, den 4. und 8. sehr heiß, am 10. des Nachts
Gewitter, am 11. regnerisch, vom 12. bis 28. sehr heiß,
dann regnerisch bis zum Ende.

August ist am Anfang schön bis zum 7., dann
kommt ein großes Unwetter mit Sturm, vom 9. bis
14. regnet es, am 17. ist es schön, am 18. ein heftiges
Gewitter und Sturm. Don nun an ist es bis zu Ende
regnerisch, so daß das Getreide auswächst.

Iî»2tî

September ist im Anfang windig, am 6. kommt
Regen und Donner, am 8. Regen, am 1Z. und 14. Reif,
am 1s. ist es hell und warm, am 1s. und 17. bewölkt,
am 18. neblig und kalt und dann stürmisch bis zu Ende.

(Oktober hat bis zum 9. stürmisches Wetter,
den 10. und 11. ist es hell, vom 12. bis 26. regnerisch
und nebelig. Dann bis zu Ende frostig.

Uov ember ist im Anfang hell und kalt, am 4.
und Z. regnerisch, am 2Z. und 24. sehr kalt, vom 26.
bis 29. schönes, Helles Wetter und am Z0. windig.

Dezember. Ms zum s. Regen und Schnee, dann
hellt es sich auf bis zum 8., wo es regnet, der 9. ist
warm und trübe, der 10. regnerisch, der 11. schön, der
1Z. regnerisch, vom 14. bis 18. trüb, vom 20. bis ZI.
kalt, neblig und trübe.

Wieviel Schaltjahre hat ein Jahrtausend?

Das Jahr hat 365, das vierte aber meist 366
Tage. Warum? Weil die Erde ihren Lauf um die
Sonne nicht in 365 Tagen schafft, sondern dazu
fast 365 Tage gebraucht, genauer 365 Tage
5 Stunden 48 Minuten 46 Sekunden. Brauchte
sie genau 365'/^ Tage, so wäre die Geschichte ein-
facher. Aber nun spart sie doch wieder in vier
Jahren viermal 11 Minuten 14 Sekunden.
Darum werden die Jahre mit zwei Nullen am
Ende nicht als Schaltjahre gerechnet. Dabei
ergibt sich dann leider alle 400 Jahre wieder ein
Minus, groh genug, um einen Schalttag zu er-
fordern. Für die Zeit von 1001 bis 2000 ergibt
sich daher, daß 242 Schaltjahre nötig sind, um
den Kalender in Ordnung zu halten. Ganz ge-
lingt das auch so nicht. Alle 3200 oder 3600
Jahre — die Gelehrten sind darüber nicht ganz
einig — muh noch ein Schalttag eingelegt wer-
den. Aber das können unsere Ururur... Enkel
besorgen.

Ein Valutageschäft.

Von der Vorarlbergerreise eines Schweizers
erzählt man sich folgende Valutageschichte: Ein
Schweizer Reisender trank im Speisewagen des

Schnellzugs eine Flasche Tirolerwein zum Preise
von 1000 Kronen. Für die leere Flasche erhielt
er in der schweizerischen Bahnhoswirtschaft
St. Margrethen 50 Rp., oder in österreichischer
Währung 1660 Kronen. Der Mann hat also

damit, dah er eine Flasche Wein trank, 660 Kro-
nen verdient.
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